
Tätigkeitsbericht des Frauenreferats an der TU Wien laut § 36 Abs. 2 HSG 2014 und § 15 Abs. 1 HTU-Satzung
Sommersemester 2016

1)Allgemeines

Die  Verwaltung  der  HTU Wien  wird  laut  HSG 2014  durch  Referate  geführt.  Die
Referate sind durch die Universitätsvertretung durch die Satzung eingerichtet.

2)Tätigkeiten

Im Sommersemester 2016 haben folgende Aktivitäten stattgefunden und anteilig das
Budget belastet:

Fotoausstellung "Frau.Muslimin.Technik", März 2016
Am Internationalen Frauentag veranstalteten wir eine kleine Eröffnungsfeier unserer 
Fotoausstellung "Frau.Muslimin.Technik". Die Fotoausstellung wurde von der 
Fotografin Asma Aiad erstellt und sollte sexistische und rassistische Stereotype, die 
Frauen und vor allem muslimische Frauen in der Technik begegnen, aufbrechen. Die
Fotoausstellung wurde an mehreren Standorten der TU Wien als Wanderausstellung 
aufgestellt.

Führung "Patente Frauen" im Technischen Museum, Mai 2016
Auch dieses Jahr haben wir im Rahmen des Monats der freien Bildung eine Führung 
durch das Technische Museum organisiert. Dieses Jahr wurden die Eintritte vom 
Technischen Museum gesponsert und außerdem war die Führung erstmals für alle 
offen (auch Nicht-Studierende).

Vortrag "Der ideale Student", Mai 2016
Außerdem organisierten wir im Rahmen des Monats der freien Bildung auch einen 
Vortrag von Mag.Elisabeth Günther. Der Vortrag beschäftigte sich mit Ein- und 
Ausschlussprozessen im Technikstudium und beleuchtete welche Rolle soziale 
Kategorien, wie Geschlecht und Herkunft spielen.

Frauenlauf, Mai 2016
In Kooperation mit dem Organisations- und Sportreferat förderten wir die Teilnahme 
von 20 Studentinnen der TU Wien am Wiener Frauenlauf.

Future Baby-Filmvorführung, Juni 2016
In Kooperation mit der Abteilung für Genderkompetenz organisierten wir einen Kino-
Abend im Top-Kino, bei dem wir uns "Future Baby" anschauten. Ein Film, bei dem es
um moderne Methoden in der Reproduktionsindustrie und ihre ethischen Folgen 
geht.

Frauenfest, Juni 2016
Wir beteiligten uns an der Organisation des Frauenfests, einem Vernetzungstreffen 
für Schülerinnen, TU-Studentinnen und TU-Mitarbeiterinnen, das bereits zum dritten 
Mal stattfand.

2.1)Verwaltungsaufwand

Budgetverwaltung, Budgetkontrolle, Abhaltung von Referatstreffen, Verwaltung von 
Bibliothek (StudentInnen können sich Bücher aus unserer Bibliothek kostenlos 
ausleihen)

2.2) Beratung und Service

Bürostunden, Artikel für die HTU Info verfassen

*  Beschluss  des  Vorsitzenden  der  Universitätsvertretung  nach  §  35  Abs.  1.  Aufgrund  des  nötigen  Beschlusses  der
Universitätsvertretung gemäß § 22 Abs. 1 HSG 2014



Tätigkeitsbericht des Frauenreferats an der TU Wien laut § 36 Abs. 2 HSG 2014 und § 15 Abs. 1 HTU-Satzung
Sommersemester 2016

3)Finanzielle Mittel

Im Budgetjahr 2015/2016 stand uns ein Budget von 600,00 € zur Verfügung, aus 
welchem wir im Sommersemester 2016 folgendes finanzierten: 

 Fotoausstellung, Honorar Fotografin: 100,00 €
 Fotoausstellung, Druckkosten: ca. 150,00 €
 Diverse administratorische Ausgaben: Zeitschriften- und Förderabos, 

Druckkosten für Veranstaltungsplakate, Büromaterial (Klebeband etc.)
 Bücher für die Frauenreferatsbibliothek aufgestockt: 47,00 €
 Toner: 199,00 €

Weiters war unser Referat an folgenden Projekten, welche aus dem Projektetopf der 
HTU finanziert wurden beteiligt:

 Frauenfest, Goodies für die Teilnehmerinnen: 180,00€
 Frauenlauf Startgebühr für 20 Studentinnen: 720,00 

Das Budget wurde immer unter sorgfältigem Bedacht auf den Nutzen für die 
Studierenden ausgegeben. Verwaltungsaufwand und weitere Kosten wurden so 
gering wie möglich gehalten.

Datum: 30.06.2016 Referentin  Blerta Zeka Vorsitzender der HTU*

*  Beschluss  des  Vorsitzenden  der  Universitätsvertretung  nach  §  35  Abs.  1.  Aufgrund  des  nötigen  Beschlusses  der
Universitätsvertretung gemäß § 22 Abs. 1 HSG 2014
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